
	  
	  
	  

	  

20. August 2013 

Grünes Licht für Reise zum Roten Platz 

Moskau (tob) - Am Dienstagmittag ist das wiedervereinte Beachvolleyball-Nationalteam 
Karla Borger und Britta Büthe gemeinsam nach Moskau geflogen. Der in Weiß gekleidete 
Teil des Betreuerteams hatte zuvor grünes Licht gegeben: Sowohl die Ärzte als auch die 
Physiotherapeuten haben Britta Büthe nach ihrer langwierigen Bauchmuskelverletzung 
wieder für einsatzfähig und startklar erklärt. 

Endlich geht es wieder in den Sand. 

Bereits in der vergangenen Woche hat die 25-jährige Blockspezialistin unter verschärften 
Bedingungen in Stuttgart trainiert. "Sie hat sich voll reingehängt. Ich bin sehr 
zuversichtlich", sagt ihr Trainer Guillermo Naranjo Hernandez. 

Beim letzten Turnier welches Britta Büthe zusammen mit ihrer Stammpartnerin Karla 
Borger antrat, sprang Anfang Juli der sensationelle Gewinn der Silbermedaille bei den 
Weltmeisterschaften von Stare Jablonki heraus. Danach folgten Absagen aufgrund der auf 
dem Weg zur Vize-Weltmeisterschaft zugezogenen Bauchmuskelverletzung. Woche um 
Woche mussten die Hoffnungen auf die nächste Turnierteilnahme im Keim erstickt werden. 
Büthe musste sogar auf den Start bei der Europameisterschaft in Klagenfurt verzichten, 
bei der Karla Borger mit Interimspartnerin Elena Kiesling überraschend auf den neunten 
Platz kam. 

Nun folgt, rechtzeitig vor den Deutschen Meisterschaften am Timmendorfer Strand die 
Rückkehr in den Sand - ausgerechnet beim Grand Slam-Turnier des Weltverbandes FIVB 
mitten in Moskau auf einem brandneuen Gelände. Im Vodniy Stadion, an den Ufern des 
Khimki-Stausees wurde eine neue Heimat für sämtliche Beach-Sportarten errichtet. 

Von Mittwoch bis Sonntag geht es in Moskau um ein Preisgeld von 220 000 Dollar und 
Weltranglistenpunkte. Dem Siegerpaar winkt ein Scheck über 33 000 Dollar. 

"Man wird mir die Wettkampfpause sicherlich anmerken", sagt Britta Büthe, "aber ich hoffe, 
dies können wir wettmachen durch die Freude, dass wir wieder gemeinsam spielen 
dürfen." 

Das Weltmeisterteam Chen Xue/Zhang Xi wird in Russland nicht antreten. Topfavoriten 
sind die Brasilianerinnen Talita Antunes und Taiana Lima, die dieses Jahr sechs von bislang 
acht Grand Slam-Turniere gewonnen haben, zuletzt dreimal in Folge.  


